
Chronik der kirchlichen verhältni  e m
für das 100

Von Pfarrer Burgbacher un Mün ter

ritten Mal geht nun die Chronik hinaus Iin die Pro 
vinz mit threr Über icht ber das kirchliche eben und

 eine mannigfaltigen Tbetten Die nachfolgenden trockenen
Zahlen und aten gleichen den Umrißlinien, mit denen der
Qaler ein großes Gemälde  kizziert. Das Auge 1e. uL die
flüchtigen  chmucklo en Linien, aber die A  ende Phanta ie
au hinter den elben die der Farben und die Fülle
blühenden Lebens So la  en auch die un cheinbaren ngaben
die er Chronik den  innenden Quer einen weiten Aund tiefen
lick tun in den Reichtum und die Mannigfaltigkeit des chri t  —  —
lichen Lebens un erer lieben Heimatprovinz und erfüllen das
Chri tenherz mit der trö tenden und  tärkenden Gewißheit, daß
der Gei t Gottes noch  ein Werk Uunter uns hat und daß un ere
 o oft und viel ge choltene Landeskirche eln Ackerfeld i t, auf
dem eine reiche und 0  6 ru erwäch t für die himm
li chen Scheunen, dem großen ott Lob und rei

Es war miu eine be ondere Freude, daß von den Brüdern,
die die Chronik durchge ehen aben, wenig tens einige, FUum
eil mit Rat, zUum eil mit Hinwei en auf noch nicht
erwähnte Tbeiten, miu ihre freundliche Unter tützung und Mit
arbeit geliehen aben Daß C noch In viel weiterem Umfange
ge chehen möge, i t mein un und meine Bitte

Die ehörden.
a) Das Königliche Kon i torium

ES V Sept 1907 der Geheime Kon i torialrat
tto Zille en Im CV von ahren Er Wwar von 1867
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bis 1880 Pfarrer In Dü  el, von 1880 bis 1896 Pfarrer Iun
mden. ana 11 235  ahre itglie des Kon i toriums.

b Der Or tan der Provinzial ynode.
In die des er ten weltlichen Bei itzers i t nunmehr

für den ausge chiedenen Gymna ialdirektor Dr Göbel der ber 
regierungsra von ewählt, In die des tell
vertreters des weiten weltlichen Bei itzers der Gymna ialdirektor
Dr indel un Herford.

Die GHemeinden.
Die Seelenzahl der Evangeli chen We tfalens betrug nach

der letzten Volkszählung vom Dezember 1905 1733 413, war
al o 1900 537 948) 195 46 gewa  en Die Zahl
der katholi chen eEwohner betrug 845 263 616 462
Im 265  ahre 1900, i t al o In den 5  ahren 228 801 8E
wach en Von den Bewohnern We tfalens 20j6  Katho 
iken, 47,91½/ Evangeli che, ù  —  0 andere Chri ten, 0—387½
uden Es wohnten im Regierungsbezirk Uun ter nach
der Zählung von 1905 135 335 Evangeli che (gegen 105 582
Iun 1900), 67 822 (589 807) Katholiken. Im Regierungsbezirk
inden 452 807 Evangeli che, 227904 2
Katholiken, im Reg. Bez Arn 145 27 (1 017 560)
Evangeli che, 939 537 (810 882) Katholiken.

Lebend eboren wurden Im 53  ahre 1907
Iim Reg. Bezirk Mün ter: 6891 Kinder evangeli cher

Eltern Davon ind 5652 Kinder aus rein evangeli chen Ehen,
1053 aus i chehen, 186 uneheliche.

Im Reg. Bez Minden  *  — Kinder eva ngeli cher
Eltern Davon  ind Kinder aus rein evangeli chen Ehen,
632 aus I chehen, 623 uneheliche.

c) tm Reg. Bez Arnsberg: 873 Kinder evangeli cher
Eltern Davon ind 39 246 Kinder aus rein evangeli chen Ehen,
7255 aus i chehen, 1372 uneheliche. Auffallend i t die ver 
hältnismäßig große Zahl der unehelichen Geburten Im Bezirk
Minden, der  ich doch on durch kirchliches en und
treues Fe thalten chri tlicher Zucht und auszeichnet.
Der Vergleich unter den Regierungsbezirken zeig das rie ige
Wachstum der evangeli chen Bevölkerung des Arnsberger Bezirks

Jahrbuch Evang Kirchenge  1909.
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durch die Indu trie. Die Zahl der Eburten i t hier Um ern
leines geringer 206) als Im Vorjahr, wogegen die Zahl der
unehelichen (burten dagegen beträchtlich, von 1201 auf 1372,

a t 1907° ge tiegen i t
Demnach wurden In der ganzen Provinz eboren 755

Kinder evangeli cher Eltern (gegen 69 845 Davon
 ind 58 634 (52 987) Kinder aus rein evangeli chen Ehen, 8940
8897 aus Mi chehen, 2181 (1961) uneheliche.

Die Zahl der evangeli chen Taufen betrug:
a) im Reg. Bez Mün ter —6029 Die Qu e empfingen

aus rein evangeli chen Ehen 5511 Kinder, aus i chehen 354,
uneheliche 164

Im Reg. Bez inden 7. davon aus rein Cvan 
geli chen Ehen Kinder, aus I chehen 290, uneheliche 57

Im Reg. Bez In  erg 42 509, Qvon aus rein evan:

geli  en Ehen aus l chehen 3192, uneheliche 1156
Demnach betrug die Zahl der evangeli chen Taufen un der

ganzen Provinz 973 Davon empfingen die Qu e aus rein
evangeli chen Ehen 57 246 (gegen   1906 Kinder,
aus Mi chehen 3836 3815), uneheliche 1891 (1665)

Es etrugen al o die evangeli chen Taufen bei Kindern aus
rein evangeli chen Ehen Im Bezirk Mün ter 94,1/%, IWm
Bezirk inden 98,31% 0) Im Bezirk rnsberg 97,41%. Bei
Kindern aus I chehen zur Hälfte gerechnet —: a) Im Bezirk
Mün ter 67,64%; b) Im Bezirk Minden 91,%% Iim Bezirk
rnsberg 87,99%

Der Bezirk Mün ter al o, wie auch El begreiflich,
bei den Taufen aus I chehen ungün tig ten.

Durch chnittlich etrugen al o m der ganzen Provinz die
evangeli chen Taufen bei Kindern aus rein evangeli chen Ehen
97,63% (gegen 97„390/ I aus en zur
Hälfte gerechne 85,82% 5,76 70), bei unehelichen 86,70%
(84,91%).

Hierbei i t bemerken, daß In der amtlichen Stati tik bei
der Geburtenzahl die Altlutheraner als Evangeli che mitgezählt
 ind, daß  ie aber bei den Taufen ehlen hre Zahl In We t
falen beträgt etwa 5000, die mei t m itten wohnen. Schmerz 
lich i t das mnu bei den Taufen der Kinder aus I chehen.
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634 (gegen 634 1 N 1906 und bei den Taufen unehelicher
Kinder 290 (gegen 3296 N

Die Zahl der (evangeli chen) bürgerlichen Ehe 
 chließungen betrug

Hiervon  ind Ehe a) Reg. Bez Mün ter 1321
 chließungen rein evangeli cher aare 993 gemi chter aare
328 Bei den letzteren war 171 0  en der Bräutigam
evangeli ch, 157 0  en die rau evangeli ch

b) Reg. Bez in den 3830 Hiervon ind Ehe 
 chließungen remn evangeli cher aare 3599 gemi chter aare
231 Bei den ehteren war 100 en der Bräutigam evan:

eli ch, 131 die rau evangeli ch
C) Reg „Bez rnsberg Hiervon ind Ehe 

ießungen rein evangeli cher aare 9534 gemi chter aare
2406 Bei den letzteren war —084 der Bräutigam ęevan 

geli ch, 322 Fällen die rau evangeli ch
Die Ge amtzahl der bürgerlichen Ehe chließungen etrug

al o der Provinz (gegen 16 843 1906 Hiervon
 ind Ehe chließungen reimn evangeli cher aare
gemi chter aare 2965 289 5 Bei den etzteren war 1355
0  en (gegen 1369 V   der Bräutigam evangeli ch,

1610 die rau evangeli ch
Die Zahl der evangeli chen Trauungen betrug
a) Reg Bez Mün ter —076 QAQvon QAren Trauungen

rein evangeli cher aare 970 gemi chter aare 106 Von letzteren
39 0  en der Bräutigam evangeli ch, 67 die rau

evangeli ch.
RegBez. inden 3682 avon Trauungen

rein eva ngeli cher aare 3549, gemi chter daare 13 Von
letzteren war 51 0  en der Bräutigam evangeli ch, 82
die rau evangeli ch.

c) im Reg. Bez Arnsberg Davon Trau 
rein evangeli cher aare 9235 gemi chter aare 1024

Von etzteren war 414 0  en der Bräutigam evangeli ch,
610 die rau evangeli ch

Demnach betrug die Zahl der evangeli chen Trau 
der ganzen Provinz (gegen 14 936 1 V

Hiervon Trauungen remn evangeli cher aare
1 (gegen gemi chter aare 1263

20*
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Bei etzteren war In 524 Fällen der Bräutigam éevan
geli ch (gegen 536 J 1905), In 759 die rau evangeli ch
(gegen 742

Es betrugen al o die evangeli chen Trauungen bei rein
evangeli chen Paaren  * a) Im Bezirk Mün ter 97,68½ der  tandes
amtlichen Ehe  ießungen; Iim Bezirk inden 98,01%; c) Im
Bezirk rnsberg 96,86%.

Bei Trauungen gemi chter aare zur Hälfte gerechne
a) Im Bezirk Mün ter 64,63 705 um Bezirk inden 149,43%5
C0) Im Bezirk Insberg 89,120%; auch hier wieder der Be
zirk Män ter weitaus ungün tig ten.

Durch chnittlich etrugen al o un der ganzen Provinz die
evangeli chen Trauungen bei rein evangeli chen Paaren 97,37°/½
der  tandesamtlichen Ehe chließungen (gegen 94,92½ 1.
bei gemi chten Paaren zur Hälfte gerechne 85,199½
(gegen 91,48½ 1905 und 88,29 Auch hier
 ind mn der amtlichen Stati tik bei den bürgerlichen Ehe 
 chließungen die Altlutheraner mitgerechnet, dagegen bei den
Trauungen nicht

Konfirmiert wurden a) Iim Bezirk Mün ter 236 Kinder,
darunter 261 aus i chehen; Im Bezirk inden 9883 Kinder,
darunter 140 Aaus i chehen; ImM Bezirk In  erg
Kinder, darunter 1177 aus ü chehen In der ganzen Provinz
wurden al o 249 Kinder konfirmiert (gegen 050 1. 1906),
darunter 1578 aus I chehen

Am heiligen Abendmahl nahmen teil Im Bezirk
un 40 926 Per onen (19 186 männlichen, 21 740 weiblichen
Ge chlechts), 993 er onen empfingen das heilige Abendmahl
Im Qu e. Demnach etrug die Zahl der Kommunikanten 28,63%
der landeskirchlich Evangeli chen des Bezirks; 5 Im Bezirk
Mind 232 972 er onen (108 608 männlichen, 2 364 weibh
lichen Ge chlechts), 5085 Privatkommunionen. Demnach 51,73%
der Evangeli chen des Bezirks; im Bezirk Arnsberg 267 182
er onen (120 160 männlichen, 147 022 weiblichen Ge chlechts),
9647 Privatkommunionen. Demnach 3660 der Evangeli chen
des Bezirks. In der ganzen Provinz nahmen eiligen
Abendmahl teil 541 —080 er onen (gegen 536 390
Davon 247 954 (292 098) männlichen, 293 126 295 130)
weiblichen Ge chlechts. 725 (15 632) er onen empfingen das
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heilige Abendmahl Im Qu e. Die Zahl der Kommunikanten
etrug al o 30,94% (31,7/% der landeskirchlichen Evangeli chen.

Es  tarben un der Provinz 27 032 evangeli che Per onen
Davon wurden 25 432),(gegen 721 1905).

al o 95,31½ (91,43%) kirchlich beerdigt.
Jugendgottesdien te wurden regelmäßig abgehalten

für Nichtkonfirmierte Iun Form von Katechi ationen oder 9e
wöhnlichen Gottesdien ten m 191 Gemeinden (gegen 194
1905); In Form des Gruppen y tems un 166 Gemeinden mit
63 438 Kindern (gegen 151 Gemeinden mit 63 952 Kinderni.
190503 für Konfirmierte Katechismusunterredungen i
170 Gemeinden (gegen 191 i.

Konfe  ionswech e
Es traten zur evangeli chen 1 ber von Uden (gegen

1906 von Katholiken 605 (544), von  on tigen Ge
mein chaften 189 186) Der Ge amtgewinn für un ere Kirche
betrug al o 802 Per onen (gegen 637 1. Es traten
aus der evangeli chen 11 aus den Uden 1906: 0),

den Katholiken 109 (94),  on tigen Gemein chaften 1192
Qvon Im Bez In  erg allein 1027 Per onen Der

Ge amtverlu t betrug al o 1301 er onen (gegen 997 i.
emerkenswert i t die Zahl der Übertritte „ on tigen Ge
mein chaften,“ eS ind hierin nicht nuLr die Übertritte den
Sekten,  ondern auch die durch die  ozialdemokrati che Agitation
bewirkten Austritte aus der Landeskirche enthalten.

Die Übertritte zur katholi chen 1 ind wahr cheinlich
bedeutend er anzu etzen, in vielen +  en omm der Kon 
fe  ionswech el nicht zur enntni der Presbyterien, da die Be
treffenden den gerichtlichen Akt vor dem Amtsgeri Unterla  en.

Evangeli che Kirchengemeinden.
hre Zahl war Anfang 1907 395 Neugegründet

wurden folgende Gemeinden:
Brambauer Syn Dortmund) Januar mit der

ehemaligen 2. Pfarr telle von Bredten.
Habinghor Syn Dortmund) Januar.
Scharnhor t (Syn Dortmund) Mai
Nordberg (Syn nna Mai
Weitmar Nord (Syn m uli
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Bulmke Syn Gel enkirchen) Augu t mit der ehe 
maligen Pfarr telle von en

Oe pel Syn Bochum) 15 Augu t mit der ehe 
maligen Pfarr telle von Lütgendortmund.

Pfarr tellen Anfang 1907 vorhanden 584 (gegen
575 Anfang 1906). Neugegründet wurden Im 4  ahre 1907
11 Pfarr tellen, nämlich:

In Schwelm die Pfarr telle der lutheri chen Ge
meinde Mai

2 Scharnhor t Syn Dortmund) Mai die Ge
meinde Ctam als btatton 12500 aus  taatlichen, 12 500
aus landeskirchlichen Mitteln, aus dem provinzial 
kirchlichen Gemeindegründungsfonds.

ordberg Syn nna Mai (Dotation 1e —000
aus  taatlichen und landeskirchlichen Mitteln).

Weitmar  ord Syn ochum) uli Dotation 1e
aus  taatlichen und landeskirchlichen Mitteln und

—000 aus dem rovinzialkirchlichen Gemeindegründungsfonds).
Dünne Syn Herford Augu t (Dotation 1e

800 aus  taatlichen und landeskirchlichen Mitteln und
000 Aus dem provinzialkirchlichen Gemeindegründungs 

onds)
Bulmke (Syn Gel enkirchen) Pfarr telle Augu t.
Bochum Pfarr telle Oktober.
ortmun etri  — Nikolai  Gemeinde Pfarr telle

Oktober
Mengede Syn Dortmund) Pfarr telle bvember

Recklinghau en Pfarr telle bbember.
11 Habinghor Syn Dortmund) ezember. (Do

tation 1e 2 M. aus  taatlichen und landeskirchlichen Mit
teln und M aus dem provinzialkirchlichen Gemeinde 
gründungsfonds).

e etzung der Pfarr tellen.
Die Zahl der neuange tellten oder infolge von Ver etzung

anderweit ange tellten Gei tlichen betrug in un erer Provinz
1907 48 (gegen 51 iun Davon kamen in

fundierte Gemeindepfarrämter, 13 In per önliche Amts tellungen
als Vikare, Hilfsgei tliche, Pfarrgehilfen u w Von den 48 Gei t 
en bereits definitiv ange tellt, bisher
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Hilfsgei tliche, 13 Predigtamtskandidaten. Die obengenannten
fundierten 35 Pfarr tellen e etzen In 0  en durch
Ableben des bisherigen 5„  nhabers, In 0  en durch Emeri 
tierung des elben, In Fällen durch Ver etzung oder ander 
weitige An tellung des elben; In Fällen durch Amtsniederlegung,
In 0  en durch Neugründung von Pfarr tellen Die Be
etzung erfolgte bei — Stellen durch die gei tlichen Behörden,
bei durch Gemeindewahl, bei durch Privatpatronat.

Die Zahl der Iin der Provinz arbeitenden Hilfsprediger
betrug (gegen 93 1906).

Außerdem wirkten zwei Militärgei tliche in Mäün ter und
Minden, der Direktor und In pektor Prediger eminar un
be Gei tliche Strafan talten, Gei tliche Provinzial 
an talten, 12 Gei tliche An talten der Inneren Mi  ion
Mithin betrug die Ge amt umme der Gei tlichen mn We tfalen
699 (gegen 700

Die Tätigkeit der kirchlichen Gemeindepflege
uIm ahre 1907

Von den zUum Beginn des AY  ahres 1907 be chäftigten
Hilfspredigern chieden aus, hinzu, von denen

2 Iim Qufe des 257  ahres wieder aus chieden,  o daß Ende 1907
68 Hilfsprediger be chäftigt wurden, mithin weniger als im
vorigen 250  ahre Die Hilfsprediger arbeiteten m  ämtlichen
23 Synoden, und zwar er ahen ynodalvikariate, während
die übrigen un Gemeinden zeitweilig oder dauernd Hilfe
lei teten. Die Zahl der Arbeitsfelder i t demnach 1906

zurückgegangen. Außer den erwähnten 68 Hilfspredigern QAl 

eiteten noch einige nicht ordinierte Hilfsprediger mehreren
Stellen Der urzeit herr chende Theologenmangel brachte ehr
oft große Verlegenheit bei e etzung der Stellen

ES machten un We tfalen 1907 16 Kandidaten ihr weites
Examen. Von die en Ende des V   ahres noch M Lehr
vikariat und einer Ule be chäftigt, waLr ran und

dienten,  o daß nUuLr Kandidaten zur Verfügung  tanden
aber Iun 1907 bloß den L  3  tellen für

11 Eue Pfarr tellen, für Cue Hilfsprediger tellen, für Eme 
ritierungen, für — Todesfälle, für nach au  AV gehende
We tfalen Im ganzen Theologen nötig, aber nuLr  tanden
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zur Verfügung. Einige leichtere Stellen wurden mit jungen
Theologen be etzt, die er t das er te Examen gemacht hatten,
manche Stellen mußten ganz oder doch zeitwei e unbe e
leiben

Die Einnahmen betrugen 317 durch die Kirchen  —
ollekte 3640,62 M., der Staatseinkommen teuer M.,
dazu die Zin en des Prüfungsgebührenfonds, aus einer Vikarie u w
2341,24 M.) Die Ausgaben betrugen 17754,12 für G
hälter der Hilfsprediger 16931,52 M., für Umzugs und Ver 
waltungsko ten —  74

Als Gemeindeh er arbeiteten in Städten und
Indu triebezirken 17 Nichtgei tliche (gegen un 1906).

Emeriten Ende 1907 vorhanden (gegen
1906), von denen 2 in We tfalen, außerhalb thren

Wohn itz hatten.
ES  tarben tm Amt Pfarrer (gegen In 1906).

Ge amt-Lebensalter 560 60  ahre, durch chnittliches Lebensalter
56 V  ahre (55) Ge amt Dien talter 263 ahre, durch chnitt  —
L Dien talter 26,30 ahre (27,64)

Emeritiert wurden Pfarrer Ge amt Lebensalter
7 5  ahre, durch chnittliches Lebensalter 68,42 ahre (74)
Ge amt Dien talter 7 5  ahre Durch chnittliches Dien talter
—37,99 V  ahre (45,25).

Es wird die Le er gewiß intere  ieren, die Zahl der Ende
1907 (benden itwen von we tfäli chen Arrern

rfahren Die elbe betrug Iim ganzen 119 Davon 61,
die noch der allgemeinen Witwenverpflegungsan talt C Ord  —  2
nung angehören und 58, die das Witwengeld nach der
Ordnung Ge etze von 1889 und 1892 erhalten.

Es  tudierten Theologie A u  VV We tfalen im Sommer 
eme ter 1907 In Berlin 6, in Bonn in Breslau 3, in
Göttingen In Greifswald 4, In Halle 19, un iel un
Königsberg In Marburg 1 un Leipzig , un übingen O,
In Erlangen 2, mn Jena m Ro tock 4, in Gießen In
Heidelberg Iin Straßburg 1, zu ammen (gegen 81 im
Sommer eme ter 1906). Im Winter eme ter mn Berlin 6,
in Bonn 18, Iun Breslau 2, In Göttingen 1, In Greifswald 4,
imn Halle 19, un iel In Königsberg n Marburg 5,
In Leipzig mn Tübingen 1, un rlangen 2, i Jena 1, mn
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Ro tock 2, In Gießen In Heidelberg mn Straßburg 2,
zu ammen (gegen Im Winter eme ter 1906).

Demnach  tudierten Theologie Im AY  ahre aus We t 
falen weniger als Im AY*  ahre 1906 Die von den we tfäli chen
Theologie tudierenden mei ten e uchten Univer itäten
Bonn und Halle, dazu Iim Sommer eme ter Marburg (im
1906 Tübingen).

Theologi rüfungen
In der er ten Prüfung (Pro licentia concionandi) wurden

geprüft IM V  ahre 1907 27 Kandidaten (gegen mn
obn be tanden nicht (5) mit 5„Hu , mit „genügend“
In der 3  eiten Prüfung (Pro ministerio) wurden geprüft

Kandidaten (21) Qvon be tanden nicht 2, mit „vorzüg 
1, mit 59u mit „genügend“ Die Wahlfähigkeit

erlangten 16, ordiniert wurden Kandidaten Am Schlu  e
des    ahres 1907 55 wahlfähige Kandidaten In der Pro 
vinz vorhanden (53)

Das Kandidaten -Konvikt un Bethel. e  E macht
 ich neben der theoreti chen und prakti chen Einführung der
Kandidaten un die auptzweige der Inneren Mi  ion wie In
die Uufgaben der Predigt, ateche e und Seel orge, die theo
ogi che Weiterentwicklung der Kandidaten zur Aufgabe. Es
wurde von preußi chen und 15 nichtpreußi chen Theologen
be ucht Der Theologenmangel ma  ich auch hier  owohl
durch geringere Zahl der Aufnahme uchenden, wie durch die
kürzere Dauer thre Aufenthaltes fühlbar.

Die theologi che  i Bethel wurde von etwa
Studenten be ucht Die mei ten lieben nuLr ern eme ter,

manche zwei, wenige drei Seme ter. Pa tor O treicher Unter-  2
richtet Iim en Te tament, Pa tor Kähler Im Neuen, Pa tor
Jäger in bibli cher Sy tematik, Bodel chwingh führte in
die Mi  ion ein, Pa tor Rahn ließ die älteren eme ter den
homileti chen Übungen des Kandidatenkonvikts teilnehmen. Aus
wärtige A toren hielten orträge über das chri tliche Gym 
na ium und ber das chri tliche Volksleben In Minden  Ravens
berg, Jugendpflege, Gemein chaftsbewegung, Mi  ion

irchweihen
Geweiht wurden Im Jahre 1907 folgende Kirchen:

Januar In reu Oldendorf, Syn Lübbecke (die Kirche war
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veran chlagt —000 M.), Februar mn Laggenbeck,
Syn Tecklenburg M.); März in Scherlebeck,
Syn Recklinghau en (120 —000 M.); Mai Iun ortmun
einoldi 00 M.); Juni Iun Holzwickede, Syn
Unna (129 —000 M. ); Juni Lerche Kamen, Syn Unna
Kapelle 5500 M.); 23 Oktober In Oeynhau en, Syn Vlotho
(Umbau 144 —000 M. ); ezember un Todtenhau en-Minden
(64000 M.); 19 ezember mn Steinheim, Syn Paderborn
(43 —000 M.) 2 Dez In Schüllarhammer, Syn Wittgen tein
(43 700 M.) Die wirklichen Bauko ten ind aber, wie die ändige
Erfahrung ehrt, 10—20/½ und mehr eR als der Ko tenan chlag

Neue Pfarrhäu er wurden gebaut In der reformierten
Gemeinde Bielefeld; in Stockum, Syn Bochum; un Bruch, Syn
Recklinghau en; mn Brilon und Neuenge eke, Syn be In
Holzwickede, Syn Unna; m Schwarzenau, Syn Wittgen tein.

Eern äu er wurden gebaut In indheim, Syn
Minden; un Bottrop und O terfeld, Syn Recklinghau en; Iun
Langerfeld, Syn Schwelm; in Xter, Syn Vlotho.

RKeichsgottesarbeiten Und 1  1  E Pereine.

Äußere Mi  ion
Die Iun We tfalen haupt ächli Unter tützte Mi  ionsge ell chaft

Das Werk der Mi .i t die Rheini che Ge ell chaft in Barmen.
 ion, die e eigentliche Krone aller Reichsgottesarbeiten, dem
vor allen anderen offenbar wird, ob eben aus ott in un erer
1 i t, ird ottlob von ahr ahr ifriger getrieben.
Die Beiträge  teigen, die Zahl der Iin der Gemeinde gefeierten
Fe te be tändig.

Liebesgaben für die heini che Mi  ions
ge e  aft In 1907 Die eingeklammerten Zahlen edeuten
die Lei tungen In 1906 ES brachten auf

Der Ravensberger Mi  ionshülfsverein 1617
(142 0    M.)

Die Mi  ions Hülfsge ell  aft mn der raf cha Mark
7 (123045,39

Der Synodal-Mi  ionsverein Siegen 2
(417 M. )
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Der Synodal-Mi  ionsverein inden 23978,58
19664,0

Die Mi  ions Hülfsge ell chaft Tecklenburg Oberlingen
3390,51 7 M.)

Der Synodal-Mi  ions  und Bibel Hülfsverein Mün ter
9012,69 6415,11 M.)

Der Synodal-Mi  ionsverein Paderborn 3504,33
(3579,87 M.)

Der Synodal-Mi  ionsverein Wittgen tein 2163,27 M.
(1261,51

U ammen kamen al o aus die en acht Mi  ions Hülfs 
vereinen auf 419 039,85 (352 „+ M.) Die Mi  ions
gaben  tiegen al o 1906 66 746

nter die en en
Laufende QAben 2887
(gegen 257 72 In 1906
Kollektenverein 7
(42* M
Für be timmte we 7
(23214,99
Vermächtni  e 7
(27 49,39 M. )
Fürs Defizit 50286,44
7 M.)

Zu ammen7 M

Wieviel un ere Provinz für die anderen Mi  ionsge ell chaften
 tafrikani che M. Ge ., Neukirchener, Goßner che) bei teuert,
konnte ich nicht ermitteln Da jedo der evangeli che Ober  2
kirchenrat kürzlich für das ahr 1908 eine Mi  ions tati tik ein 
gefordert hat,  o werden  ich Im näch ten Jahrbuch genaue An
gaben ber die den anderen Mi  ionsge ell chaften aus We tfalen
zufließenden Beiträge machen la  en

An Schriften wurden von Barmen aus in We tfalen ver.
reitet Exemplare des Mi  ionsblattes (gegen
Expl unL 589 des Kleinen Mi  ionsfreundes (gegen 330
Iin 1906), 2049 Berichte, 731 (gegen 000) iertel 
jährlich ausgehende Kollektenblätter, Traktaten wurden auf
den Mi  ionsfe ten In We tfalen verkauft für 5442,76
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der Gu tav Adolf Berein.
Das ahresfe t des We tfäli chen Hauptvereins wurde

und Juni In Gel enkirchen -Schalke gefeiert. Die Tagung
begann nachmittags mit der Ver ammlung der

1d N, un der Kon i torialrat Ue  en den ahres
eri und der Schatzmei ter, Verwaltungsgerichtsdirektor
Wiesmann den Ka  enbericht er tatteten. Der We tfäli che aupt  2
verein zählte 2000 ihm angegliederte Einzelvereine, mehr
als Im Vorjahr Die innahme des AV  ahres 1906 etrug
7 M., außerdem wurden zwei Legate Iim Betrage von

und 3000 gemacht, unter tützt wurden 81 we tfäli che
und auswärtige Gemeinden und An talten. Von anderen
Hauptvereinen wurden den we tfäli chen Gemeinden und An talten
18720,10 zugewandt. Die Predigt braben des
Fe tes 1e Pa tor Thiele vom Diakoni  enhau e m itten ber
Röm 15, An den Gottesdien t  ich die Begrüßungs 
ver ammlung, L vom Kon i torialrat Ue  en mit Ge
bet und N prache ber Tim. — eröffnet wurde Be
grüßungsan prachen hielten Pa tor C namens der Gemeinde
Schalke, Pa tor Leich namens der Synode Gel enkirchen, Rektor
Potthoff namens der evangeli chen Schulkinder, Pa tor Pröb
 ting aus Lüden cheid namens des Evangeli chen Bundes, Pa tor
Dr Richter namens des Rheini chen Hauptvereins. Der zweite
Fe ttag begann Uhr mit einem Kindergottesdien t,
den Pa tor aus Steele te Gleichzeitig gte der Vor 
an des auptvereins. Im Fe tgottesdien t redigte
Pa tor Niemöller aus Elberfeld iber Sam 25, 28 o
5, und Tim 1, In der Gemeindever ammlung

Nachmittag rd General uperintendent Zöllner über die
Dia pora des Auslandes, die Pa toren rautho aus Nieheim,
Patze aus In  erg und Bü cher aus erzählen von den
Kämpfen, Leiden und Freuden der Dia pora un der Heimat.

Die Gemeinde Schalke eine Liebesgabe von 2000 M.,
die Synode Gel enkirchen von 2120 M., die Schulkinder von
Schalke von 165 überreicht.

Finanzielle Lei tungen des Hauptvereins nach dem
Jahresbericht für 1907
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Einnahmen
auptverein

Reformationsfe tkollekte 569 09
2 Außerordentliche Einnahmen Zin en von

Wertpapieren 1908 vom ern  —
Gu tav Adolf-Blatt 1500 ver 

tedene Einnahmen 160, Fe t 
gaben 42, 853 58
Fe tkollekten des Jahresfe tes 370 .

Durchlaufende Einnahmen 005
U ammen 17 —797 II

Zweig  — 118  — und Frauenvereine
Zweig  und Ortsvereine 53 214,02
Frauenvereine 22 450,53 2.

Zu ammen 554
Die Ge amteinnahme betrug al o 362

II gaben
Hauptverein

An den Zentralvor tand abgeführt
Unter tützungen we tfäli che Gemeinden 550 .

5800.—Unter tützungen auswärtige Gemeinden I

Regelmäßige Unter tützungen für Schulen
und Zu chuß zum Gehalt enne ilfs
predigers 850 .

Außerordentliche Unter tützungen 260 +

Anderweitige Usgaben (Legatzin en a.) 140 .

Durchlaufende Po ten 1005 12 7

Zu ammen 46 935
eig 118 und Frauenvereine

eig  — und Or  reine Unter tützungen
249Gemeinden und An talten

2 Frauenvereine S 610 36 I

U ammen 860
Verwaltungsko ten

Beim Hauptverein 387 97
Bei den Zweigvereinen 66841 .

Bei den Frauenvereinen 341
Zu ammen 2397

Ge amtausgabe mithin 92 193,
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Die Ge amtauflage des Rhein. we tf Gu tav Adolf Blattes
betrug für elde Provinzen rund —000 (leider 1000 weniger
als in 1906).

Der Ev Bund
Das ahresfe t des We tfäli chen Hauptvereins wurde

und Juni un Siegen gefeiert. Die Fe  redigt e
Kirchenrat cher aus Zwickau ber + 12, In
der Fe tver ammlung Nachmittag łr nach einem
Begrüßungswort des Bürgermei ters Delius Pfarrer Herdiecker 
hoff aus Mülheim Rhein ber das ema „Nation und
Konfe  ion“ Mi  ionsin pektor Spiecker aus Barmen iber „Die
Aufgaben des evangeli chen Deut chland un Südwe tafrika“.

Die Delegierten Ver ammlung ontag vor.  —

mittag, un der Zweigvereine (von 58) und ange   o  ene
Vereine mit 135 Anwe enden vertreten . wurde von dem
Vor itzenden Pfarrer Pröb ting aus Lüden cheid mit (Cbe
öffnet Der elbe ie dann den Jahresbericht. Hierauf te
der Bunde  irektor Lie verling einen Vortrag ber das
ema „Die Ufgaben nd Ziele des Evangeli chen Bundes
Im öffentlichen Leben“. Der Vortrag des Pfarres Henrici aus
Uum „Un ere Forderungen zur Reform des Strafrechts“
wurde Zeitmangel auf eine außerordentliche Delegierten 
ver ammlung ver choben, die Oktober N obrtmun
unter Teilnahme zahlreicher Abgeordneten von 38 weig  und

ange  O  enen Vereinen  tattfand.
Der We tfäli che Hau  erein zählte V 1907

57 Zweigvereine (2 mehr als Im Vorjahr mit Mit 
gliedern, ferner —49 ange chlo  ene Vereine mit 1. 101 Mit
gliedern,  o daß die Ge amtzahl der Bundesmitglieder  ich auf
27 675  tellte.

Die „Monatskorre pondenz“ Urde un 586/, die „Monat 
lichen Mitteilungen mMn 7. das „Kleine Monatsblatt“
375 Exemplaren gehalten.

Der Hauptverein eine Einnahme und Ausgabe von
21 Der we tfäli che Hilfsaus chuß für die eban
geli che Bewegung un O terreich hatte eine Einnahme und Aus
gabe von 74

Die Ge amteinnahme des Bundes Iin We tfalen betrug al o
487 (gegen 527 mn 1906).
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Die Innere Mi  ion
Auch die em 55  ahre beginne mit ernigen Angaben

über die weltbekannten An talten Bethel bei Bielefeld
Das Ge amtvermögen der An talten ich, nachdem

wieder Ab chreibungen Ge amtbetrage von 42147
gemacht 7. wie 0lg zu ammen

Grundbe itz 143 042
Gebäude 546 567 57 I

Mohiliar 905 991 63 2.

e tände der Stationen und 3 400 613 I

Wertpapiere 103 480 I

Ka  enbe tand .

Ausgeliehene Gelder 329 98125
Zu ammen 15 439 948,97

Hiervon gehen ab hypothekari che und  on tige Schulden
693062 29 M  omit bleibt ern Ge amt Reinvermögen von

746 922 68
Verpflegt wurden (in Bethel/ 274 Epile

722 217 Pflegetagen; ei t kr ke (in Magdala Morija,
ahanaim, Jericho 322 547 Pflegetagen;
kranke (in Eichhof, Bethesda Chri tinenheim emgo Ararat)
20  —5 37 258 Pflegetagen; Lungenkranke (in Ute Hoff 
nung, Tannenwald 971 Pflegetagen; Körperlich
Kranke (in Sarepta Kinderheim ote Kreuz, Gibeon) 1553

388 Pflegetagen if (im Eckardtshaus 321
Pflegetagen Arbeitslo e (in Wilhelmsdorf, Ab

teilung Bethel Frei tatt) 1071 Pflegetagen;
Trinker (in Friedrichshütte Frei tatt Moorpen ion Thekoa)
257 Pflegetagen; V  Agendliche öglinge (in
Moorhäu ern Abteilung Bethel) 512 Pflegetagen

U ammen wurden ahr 1907 6607 Elende und Hilfs  —
bedürftige aller Art 1126 888 Pflegetagen von der barm 
erzigen Liebe Leib und tele epflegt und ver orgt

Das Diakoni  enhaus Sarepta E Jan
1907 1154 Schwe tern Es kamen 1907 inzu 67 Schwe
ern, EeS gingen ab durch Tod (6 und aus anderen Gründen (18)

 o daß Ende 1907 dem Qu e angehörten 1197 Schwe tern
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Qdvon
Einge egnete Schwe tern 818
Hilf  e tern 279
Probe  e tern 100

1197(gegen 1169 Ende 1906
Die Schwe tern arbeiteten auf 376 Stationen, und zwar

386 Schwe tern In 48 Krankenhäu ern (an 3 800 Pfleg
lingen In —089060 Pflegetagen); 77 Schwe tern in Siechen 
und Pflegehäu ern (an 1958 Pfleglingen In 377962 ege 
tagen) Schwe tern In Häu ern für Epile
(1008 — 362 676); 19 Schwe tern In Pen ionaten und
rholungshäu ern (1352—37327); Schwe tern mn
Wai en  und Kinderheimen (1174 - 146 929); 28 Schwe
ern auf Sommer tationen (5198— 158 756); Schwe
ern Iun Mägdeherbergen und A ylen (1705—86 321);
12 Schwe tern in andarbeits chulen (900 Schülerinnen);
181 Schwe tern Iun 124 Gemeindepflegen 505
178 Schwe tern In 126 Kinder chulen Kinder).

Demnach arbeiteten Im 265  ahre 1907 auf 376 Stationen
1054 Schwe tern 119 959 Pfleglingen In 2259 —031 ege 

Nehmen wir die Arbeit der anderen Mutterhäu er inzu
 o ahnen wir von dem unermeßlichen egen, den die
Erneuerung des Diakoni  enamtes durch iedner un erer r
und un erem gebracht hat

Die Einnahmen und Usgaben von Sarepta etrugen
— 721

Das Diakonenhaus azare Li
907 einen Be tand von 385 Brüdern, EeS kamen Iin 1907/8

dazu, mithin eS 1 1908 393 Brüder (gegen
384 Iim Vorjahr Qavon 205 einge egnete Brüder, 133 ilfs
brüder, 57 Probebrüder, Vorprobebrüder, Aaugerdem arbeiteten

Lreie Hülfen und ärter mit Die Brüder arbeiteten auf
139 Stationen, und zwar —  V Brüder auf Stationen in
Bethel, Brüder auf 31 Stationen in We tfalen, 91 Brüder
auf 29 Stationen Im übrigen Deut chland. Die übrigen (1 7)

außerhalb Deu  an ätig, und zwar 7 Brüder auf
Stationen In Deut ch O tafrika, Brüder auf Stationen In
Rußland, 1e In Holland, Belgien, Frankreich, England,
Italien. Von den Brüdern 133 verheiratet.
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Die An talt Eelne Einnahme von 97 037 Eerne

Ausgabe von 277406 mithin * von
631

Wir ügen hier noch inzu daß außer den Brüdern von
azareth, noch vom Duisburger Diakonenhau e We tfalen
dtig Brüder Privatpflegen für die Gemeinde—
Krankenpflege 17 als Gemeindehelfer Erziehungshäu ern
Herbergen u w Zu ammen al o Brüder

ber das evangeli che Brüder eminar Martineum
itten, das Nov 1907 gegründet wurde en Wir

der näch ten Chronik berichten können
Das Diakoni  enhaus itten zählte April

1908 372 ern (gegen 344 orjahr Davon
191 einge eguete und 181 Probe   e tern Es arbeiteten 97
ern 81 Gemeindepflegen (187 887 Be uche und 2142
Nachtwachen) 138 Schwe tern 17 Krankenan talten
8656 Kranken mit 381 143 Pflegetagen Qavon allein

Schwe tern der Provinzial Irrenan talt erbe ãtig
Ferner arbeiteten Schwe tern Pflegehäu ern 643
Pfleglingen 43 Schwe tern 41 Kinder chulen 3168 Kindern

Die innahme und Ausgabe betrug 404 311 55
Bemerkt  ei hier daß außerdem noch We tfalen 62

Kai erswerther Schwe tern auf ver chiedenen Arbeitsfeldern
arbelten

Krankenhäu er 1e  enhäu er Alters  eime
Die ereits erwähnte Epilepti chenan talt Bethel verpflegte

1907 2274 Pfleglinge —724 571 agen Qavon wurden
entla  en als geheilt als gebe  ert als ungeheilt
144  tarben

Am 31 Dez 1907 befanden  ich ege 848 Männer
714 Frauen, 266 Knaben 177 ädchen, zu ammen 2005
nter den Pfleglingen Katholiken, 16 53  Uden, 15
anderer Konfe  ion, der Re t Evangeli che.

Bethel hatte i 1907/08 Eelne unnahme von 921 274,
enne Ausgabe von 940 779 M., mithin Vor chuß 19

Die Blödenan talt Wittekindshof bei Oeynhau en
verpflegte 65  ahre 1907 316 männliche und 247 eibliche
Blöde zu ammen 563 Die Einnahme betrug 289575 die
Ausgabe 281 371

Jahrbuch f evang Kirchenge chichte 1909 —21
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Das eierabendhaus Bethanien Volmar tein
Die Ein beherbergte 148 Pfleglinge Pflegetagen

nahme und Ausgabe etrug 57 193
Das * Ih (Johanna Helena Heim), ebenda elb t

120 Pfleglinge Pflegetagen Die Einnahme
Uund Ausgabe betrug etwa

V Pflegehaus für alte Männer Herford
alte Männer innahme 12 Ausgabe

8959
Pflegehaus für alte Frauen Herford
alte Frauen innahme 11 45 Ausgabe

67
Das undJohannis tift Paderborn Siechen 

Krankenhau für die Dia pora) verpflegte 29 Männer und 37
Frauen Be tand 31 ezember 1907 17 Männer und

Frauen Die Einnahme etrug 29 —089 die Ausgabe
27 324 04

Das Alters- und Siechen Ver orgungshaus
Dortmund verpflegte 35 Per onen Die Einnahme betrug

17 die Ausgabe 13 Der EL  Uß, der
größtenteils (28 000 aus a ar  tammt ten zur
Vergrößerung des on Ar den Neubau

Das Marien tift Bielefeld zur Aufnahme CV
Frauen 57 Pfleglinge und Eene unnahme und Ausgabe
von 634

Das Wilhelm  Augu ta  Stift Bielefeld, zur
lufnahme CL Männer, Pfleglinge, Ene innahme
von 9427,99 und Enne Ausgabe von 9269,65

Das Marien tift Höxter verpflegte ene
und Kinder Die innahme etrug 7634 die Aus
gabe 7339

IM Pflegehau e un wurden durch chnittlich
20— 25 Ite und 1e epflegt innahme und Ausgabe
3500

Pflegehau e nger ganzen 1907
Pfleglinge Einnahme 7438 Ausgabe 9109 (dabei

Heizungsanlage für 3000 M.)
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Im Kranken  und Pflegehau e S akobi tift
in Werther mn 1907 Kranke und Pfleglinge. Ein 
nahme 16 280,41 M., Ausgabe 13081,05

Das rauenheim In olmar tein verpflegte
Frauen und E eine Einnahme und Ausgabe von 5416

Die Kinderheilan talt In Sa  endorf nahm 1257
Kinder auf Die innahme —.—— M., die Ausgabe
57 549

Die Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf mit der Abteilung m
Bethel und „Frei ta nahm 1208 Arbeitslo e auf innahme

M., Ausgabe M., mithin Vor chuß
129+2

Das Aunn era yl uIn nger beherbergte durch chnittlich
52 Männer, die innahme betrug 18293,36 M., die Ausgabe
18799,63

Das Frauena yl In Liy  ringe (am Okt. 1908
nach Ummeln, Syn Bielefeld, verlegt nahm Frauen auf
innahme 0 5,28 M., Ausgabe 5

Im Mädchena yl In Werther durch chnittlich
täglich Mädchen. innahme 38 77 M., Ausgabe
387

Im Mädchena yl uIn Tecklenburg Anfang
1907 56 ädchen, 31 wurden Im Qufe des V   ahres aufgenom 
men Ende des 40  ahres 38 in ege innahme vom

Januar 1907 bis I˙ 1908 38 77 M., Ausgabe
38

Das Ver orgungshaus für er tgefallene Mäd
chen In E beherbergte Mädchen und Kinder. Ein 
nahme und Ausgabe

Im Magdalenenheim uIn obortmun fanden 1907
51 Mädchen Au  f  nahme innahme und Ausgabe 32 507,92

In der Trinkerhei lan talt Elim bei Herford
trunk üchtige Männer) fanden 67 Männer Ufnahme innahme
20 048,40 Ausgabe 19984,41

In der Trinkerheilan talt Mara bei Herford
für trunk üchtige Frauen) fanden 29 Frauen Ufnahme. Ein
nahme 7415,53 M., Ausgabe 8520,11

21*
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Erziehungs und Wai enhäu er
Das Dia pora Wai enhaus „Zum irten“

Bethel nahm Wii ahre 1907 194 Kinder auf, durch chnittlich
Von den 194 Kindern 58 Für Iim au e

 orgezöglinge, 136 andere. Einnahme 7 M., Ausgabe
28 700,

Im Luth T tift Bielefeld (für verwai te und gefährdete
Kinder) fanden 233 Kinder vorübergehend Auf
nahme innahme und Ausgabe

n der Konfirmanden An talt St Petri tift
Höxter für Wai enkinder aus der Dia pora wurden Kinder
Erzogen. innahme 23 „+ M., Ausgabe 23 249,33

Die Konfirmandenan talt Friedrich-Wilhelm 
In Hamm arbeitete 86 Kindern (60 Knaben und

Mädchen) Einnahme — 24— 58,37 M., Ausgabe 72 M.,
mithin Vor chuß 4981,12

Die Erziehungsan talt Overdyk In Hamme Bochum
(für verwai te und gefährdete Knaben) 37 Knaben in
ege innahme und Ausgabe rund

Das Rettungshaus childe che bei Bielefeld be
herbergte 163 Kinder, 124 Knaben und 39 Mädchen.

Im Rettungshaus Kleinenbremen, Bez inden,
wurden 115 Kinder (90 Knaben, 25 Mädchen) we entlich Für orge 
zöglinge aufgenommen. innahme 37 878 M., Ausg 37 690

Im Erziehungshau e Po  er  of uvn +eu
Oldendorf fanden 104 Kinder Aufnahme, Knaben Uund
26 ädchen, davon 90 Kinder Für orgezöglinge. Ein 
nahme 457 M., Ausgabe 31 55,60

Das ellweger Erziehungshaus In Holz wickede
nahm — Kinder auf, Knaben, 42 Mädchen. innahme
36 604 M., Ausgabe 39 703 Zahlen aus 1906, die aus
1907 nicht erlangen.)

Die Knabenerziehungsan talt in O  erdicke, eine
Tochteran talt des vorher genannten Hau es, beherbergte
Für orgezöglinge. Einnahme un 1907 23 —  30 M., Ausgabe
2  — 2  27

Im Synodal Wai enhaus In Siegen fanden 119
Kinder, nämlich Für orgezöglinge und Pfleglinge aus der
Synode Aufnahme. Der Erziehungsverein für die Synode Siegen,
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de  en Hauptaufgabe die Unterhaltung des Hau es  t, eine
Einnahme von 72 und eine Ausg von *

Im Walburgis tift 0E (zur ege und Er 
ziehung verwahrlo ter Mädchen) wurden Kinder aufgenommen.
innahme 8213,16 M., Ausgabe 9375,09

Das ai en und Erziehungshaus, „Bettmann 
 tißt“ un Soe t nahm 41 Kinder, 27 Knaben, Mädchen auf
innahme 8876,13 M., Ausgabe 8732,38

Da Erziehungshaus In Gleidorf verpflegte
öglinge innahme 10523,17 M., Ausgabe 11032,28

Im Wai enhaus Eer en bei örde, Kreis
Schwelm, befanden  ich 78 Kinder, Knaben und Mädchen
Wai en und Verwahrlo te Einnahme M., Ausgabe
2 793

Das Kinderheim In Eickel nahm etwa 100 Kinder
auf innahme 25 414,53 M., Ausgabe 7*

Im Kinderheim In Schwelm wurden Kinder ver.

EH innahme 950 M., Ausgabe 10 365,37
Im Wai enhaus 5  erlohn wurden Knaben

und 27 Mädchen verpflegt. Be tand I 1908
Knaben und Mädchen innahme 23513,28 Ausgabe
7

Im Wai enhaus Herford Ende 1907
Kinder. Einnahme 7430,65 M., Ausgabe 137605,73

Die Erziehungsan talt für Nichtkonfirmierte
aus dem Krei e Ee MN We tu ffeln bei Werl (v ellin  6
Stiftung) beherbergte öglinge innahme und Ausgabe
ließ  ich nicht fe t tellen,  ie geht durch die Zentralka  e der

Mellin chen Stiftung. Die öglinge werden ko tenlos verpflegt.
In der Wai enheimat itten wurden

Kinder aufgenommen. innahme M., Ausg 7
Im Kinderheim Bruch Syn Recklinghau en) fan 

den durch chnittlich 32—836 Kinder Ufnahme mnahme und
Ausgabe 9167,82

Kleinkinder chulen In der Provinz,  oweit  ie von
Diakoni  en geleite werden.

Von 178 Bielefelder Schwe tern (gegen 172 un
wurden 126 (124 Kleinkinder chulen mit 5593 18 073)
Kindern geleitet. Von 43 (40) ener Schwe tern wurden
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41 (39) Schulen mit 3168 Kindern geleite Von (6)
Kai erswerther Schwe tern wurden (5) Schulen mit 539
(65  2  2 Kindern geleitet. Es arbeiteten al o In We tfalen in 172

Kleinkinder chulen —227 Diakoni  en
(2²2 685) Kindern. Ugerdem e teht noch eine Anzahl Schulen,
die von Lehrerinnen geleite werden, die mei in den Diakoni  en 
häu ern vorgebildet ind Die Zahl der elben konnte nicht
ermittelt werden. Der Vergleich mit 1906 zeig allerorten einen
erheblichen Rückgang der Kinder trotz Vermehrung der
Schulen und Schwe tern, ern Zeichen für den Rückgang der
wir  aftlichen Lage

Herbergen zur Heimat gab ES m We tfalen In 1907
(24), In denen 213713 (gegen 187 223 in 1906 Per onen

un 348 729 Schlafnä  en Aufnahme fanden
Evangeli che Krankenhäu er  o  E, uin denen

evangeli che Diakoni  en flegen, be tanden Iin der Provinz v
50, manche  ind kommunale An talten.

ah  „3 mi  be teht uin ortmund, Gel enkirchen
und agen.

Synodalkolportage ird getrieben Iin den Synoden
Dortmund, um,  erlohn, Gel enkirchen, agen, Mün ter,
Recklinghau en, Lüden cheid und Tecklenburg.

1  e vereine
Mi  ionsvereine, Gu tav Adolf-Verein und Evangeli cher

und  ind ereits oben rwähnt
Der We Pfarrerverein zählte Ende 1907

528 Mitglieder (gegen 519 Ende
Die Zahl der Jünglingsvereine betrug 236

230 un 1906, mit 13 866 (15 123) Mitgliedern. Das rgan
der Jünglingsvereine „Der Leuchtturm“ wurde In We tfalen In
3—20 Exemplaren gele en Ge amtauflage 000

V  Agendbun für ent chiedenes Chri tentum. n
Rheinland und We tfalen zu ammen 49 (gegen 37 In
Jugendbundgemein chaften mit 750 (563) tätigen, 553
freund chaftlichen, 39 30 Ehrenmitgliedern, zu ammen 1342
Mitgliedern.

Die Zahl der Jungfrauenvereine betrug etwa 283,
die Zahl threr Mitglieder ird auf etwa e chätzt
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Evangeli cher Frauenvereine gab EeS etwa 170
Der we tfäli chen „Frauenhilfe“ 139 Vereine
e chlo  en Am I 1908 CS 154 Vereine mit

0 der Zeit vom Fanuar 1907 bis21 —000 Mitgliedern
II 1908 hat die we t fäli che „Frauenhilfe“ Helferinnen

für ländliche Krankenpflege ausgebildet
Die evangeli chen Arbeitervereine Der we tfäli che

eig des „Rheini ch-we tfäli chen Verbandes evangeli cher Ar.
beitervereine“ zählte 104 — 1906 Vereine mit 609
(22 000) Mitgliedern Das Organ der elben, der „Evangeli che
Arbeiterbote wurde ein we t Ge amtverbande 400
(12 325) Exemplaren gele en Der „Evangeli che Arbeiterbund“

um von evangeli chen Arbeitern der Synoden um
und Gel enkirchen gebildet zählte 61 54 Vereine mit
(10 260) Mitgliedern Das rgan des Bundes „Die evange 

Arbeiterzeitung er chien 9000 Exemplaren Der
Minden Ravensberger Verband umfaßt 11 Vereine mit etwa
1400 Mitgliedern

Die evangeli chen Ge ellenvereine Dem Ver 
ande für Rheinland und We tfalen aus We tfalen
Vereine mit etwa 1400 Mitgliedern ange chlo  en „Der Ver 
bandsbote wurde ganzen 220  S We tfalen 1500
Exemplaren gehalten

Die kirchlich  oziale Konferenz, Gruppe We t
en zählte 1907 223 Mitglieder dazu die Lo  9

Bochum 160 Männer und Frauen, und die Frauen 
gruppe Recklinghau en mit 42, Gel enkirchen mit Mitgliedern.
Die e tfäli che Gruppe trieb be onders Apologetik und  oziale
Arbeit lehe auch Unten 7 Ver ammlungen“.

Dem evangeli chen Kirchenge angverein für We t  2
alen 41 bre mit 2260 Mitgliedern ange chlo  en
Kirchenmu ikali che Ur e en 1907 nicht  tattgefunden

Der „Verein für Reformationsge chichte
Lutherjahre 1883 gegründet zählte We tfalen 100
Mitglieder

Der evangeli che Preßverband für We tfalen wurde
Sept 1907 itten gegründet und zUum Leiter

Pfarrer Wolf berufen hm trat zur ette Ern evangeli ches
Preßbureau Etwa Preßvertreter traten Tätigkeit Bis
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Ende 1907 kamen zur Ver endung ber 1800 Korre pondenz 
blätter, ferner 1500 Sonderausgaben ber kirchliche Fe te, außer 
dem 1100 Fe tartikel.

Das Blaue Kreuz.
Der we tfäli che Zweig des eu  en Bundes evangeli ch 

kirchlicher Blaukreuzvereine zählte 1907 25 (24) Vereine mit
950 853) Mitgliedern, 17³2 Anhängern und etwa 1500
2000) zahlenden reunden. Der we tfäli che Zweig des chon
länger be tehenden eu  en Blauen Kreuzes mit kirchlich
neutraler Stellung 34 90) Vereine mit 5
Mitgliedern und Anhängern. Darunter 1270 (1188)
ehemalige Trinker und Trinkerinnen.

Gefängnis Hilfsvereine be tanden In We tfalen
und zwar mit interkonfe  ionellem Charakter.

ber die We  E Frauenhilfe
Vereine für Innere Mi  ion e tehen In We tfalen

folgende: Der Verein für Iun der raf cha Mark, der
Verein für in Minden Ravensberg und der Verein für

Im Mün terlande. Außerdem Synodal-Vereine in den
Synoden Siegen Wittgen tein, Unna, Tecklenburg, Hattingen
agen, obrtmun

Dem Evangeli ch-kirchlichen Erziehungs-Verein
der Provinz We tfalen wurden In der Zeit vom Okt. 1906
bis zUum Sept 1907 214 Kinder und zwar 97 Mädchen
und 117 Knaben zugeführt. nter den aufgenommenen Zög  7  —
lingen wurden dem Verein 33 von Privatleuten bezw von
Ortsgruppen des Vereins, von Pa toren, Vormündern w.,
128 von Armenverwaltungen übergeben, 56 Für orge 
zöglinge Die Ge amtzahl der Pfleglinge des Vereins betrug 1560

Es wird manchen intere  ieren, iber die Wirkung des Für 
I•.  V  2 in un erer Provinz einige Zahlen erfahren,
die miu gütig t von amtlicher Seite zur Verfügung ge tellt ind
Es ind  eit 1901 rechtskräftig der Für orgeerziehung überwie en:

901 845 Kinder (537 Knaben und 308 Mädchen  V davon
449 Kinder evangeli ch, 396 katholi ch

902 543 Kinder (351 Knaben und 192 Mädchen), davon
249 evangeli ch, 293 katholi ch

90 3 624 Kinder (419 Knaben Uund 205 ädchen), davon
346 evangeli ch, 274 katholi ch.
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1904 709 Kinder (434 Knaben und 275 Mädchen) davon
351 evangeli ch, 353 katholi ch

1905 745 Kinder (464 Knaben nd 281 Mädchen), avon
366 evangeli ch, 379 katholi ch

1906 753 Kinder (496 Knaben und 257 Mädchen) avon
375 evangeli ch, 376 katholi ch

90 7 776 Kinder (510 Knaben und 266 Mädchen), davon
420 evangeli ch, 353 katholi ch.

Vom I bis Jan 1909 682 Kinder (457
Knaben und 225 Mädchen), Qavon 293 evangel 368 kathol

Von 1901 bis 26 Jan 1909 al o insge amt der
Für orge rechtskräftig überwie en 5677 Kinder 3668 Knaben
und 2009 Mädchen Qavon 2849 evangeli ch, 2810 katholi ch
Aus die en Zahlen mag man den ungeheuren egen der aat
en Für orgege etzgebung erme  en Die oben genannten i„  ahre
 ind die Rechnungsjahre

Der Evangeli ch 11 Hülfsverein der den
Zweck hat die Reichsgottesarbeit den Gemeinden durch Dar 
reichung von Beihilfen fördern 0 folgende

innahme
143Be tand aus 1906

eiträge und Hauskollekte 3 236.15 .

Hälfte der Kirchenkollekte 003,51 I

—422—Sparka  enzin en I

U ammen 805
Ausgabe

Druck achen, Verwaltungsko ten 7265
850Beihilfen für provinziale 8 I

An den Hauptverein abgeliefert 985 I

Zu ammen 100
Es e demnach Eern Be tand von 69
An Beihilfen der Provinz wurden verteilt

Für Synodalkolportage 500
550Gemeindepflege

I Gemeindehäu er 2150 .

I Kleinkinder chulen 3 175 I

725. 1 Not tände I

. Diakone und Diakoni  en 450 I

I die „Frauenhilfe“ 500
U ammen 12050



Der we Zweigverein der ewü then
Luther ti  ung zur Unter tützung von arrern und Lehrern
bei der Erziehung threr Kinder in 1907 eine innahme
aus Ge chenken und Einnahmen von Stiftungszin en von
2751,73 M., eine Ausgabe von 2163,05 (darunter nter.:  2  —
 tützungen 100 Y M., Unter tützungen un Höhe
von 1250 M.) Das Vermögen der Stiftung beträgt 200

Die Melanchthon Stiftung zur Unter tützung
gehender Studierender der evangeli chen Theologie 0 In
1907 eine Einnahme von 7* M., mei t (664 aus
Stiftungszin en, eine Ausgabe von 2  72 (darunter 600

Stipendien). Das Vermögen der Stiftung beträgt 18800

Die irchli  E
ber die Höhe der Auflage, Iin der die Blätter und Zeit 

ri ten für die i  ion, den Gu tav Adolf Verein, den Evan 
geli chen Bund, die Tbeiter  Ge ellen und Jünglings 
vereine er chienen, habe ich oben ereits unter ert  L
Hier folgen nun noch die bekannte ten Sonntagsblätter und
onats chriften mit der abgerundeten Zahl threr e er

Das im Verlag der An talt Bethel er cheinende onntags 
(Bielefelder Sonntagsblatt) er chien tn einer all

gemeinen Ausgabe In 197 Exemplaren, mit eilagen für be
 ondere Gemeinden oder Synoden in 3 363 Exemplaren (Als
ede 1305, Altena 868, Bethel 1500, Bielefeld 2960, or
1263, rackwede 2543, Buchholz 871, unde 2027, Dielingen
1030, Eidinghau en 1721, nger 1688, Friedewalde 1325,
Gütersloh 1031, Gehlenbeck 1664, Hausberge 819, en 1516,
 erlohn 1223, Lerbeck 781, Mennighüffen 1600, Synode
Mäün ter 1314, Synode Paderborn 906, Rahden 552, Schilde che
123 , Vlotho 619).

Das „Sonntagsblatt für inden und das
We ergebiet“ etwa 3000 e er

Bei Paul Edelhoff mn etter wurden —

(CTUn für einzelnewe Gemeinden edruckt
und er andt nach eitmar 1730, Langendreer 1780, Aplerbeck
1130, Werdohl 1040, Unna 1600, Bruch 990, Kamen 900,
Schwerte 1010, Schalksmühle Brügge 730 Außerdem die 0  en
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lätter n  er dem reuz  7° in 3370 Exempl und Fomm
und  äeh in 2900 Exemplaren.

Das kirchliche Sonntagsblatt für die Synode
Gel enkirchen e er

„Friede und Freude“ In itten 8500 e er
Der „Kir Anzeiger“ in Dortmund Le er,

das „Alte Evangelium“ 0—4 Le er
Der „NWi Anzeiger“ für die Synode Hattingen

4300 e er
Der „24g des Herrn  7° m Soe t 3970 e er
Das „Evangeli ch-kirchliche Sonntagsblatt“ für

Siegerland und Wittgen tein 6100 e er
Das „evangeli che Gemeindeblatt“ für agen und

mgegen 4800 e er
Das „Sonntagsblatt“ für die Gemeinden Volmar

 tein, Wengern, Bommern, Sil chede etwa 1300 e er
Das „Sonntagsblatt für Innere Mi  ion“ Uis 

burger Sonntagsblatt) mn We tfalen etwa e er bei
einer Ge amtauflage von 27 000

Der erforder Evangeli che Gemeindebote
4000 e er

Der „Evangeli che Gemeindebote a U  VV Lüden
cheid“ 1600 e er.

Das „Evangeli che Gemeindeblatt“ für Rheinland
und We tfalen eine Ge amtauflage von 3600 Exemplaren.

Die „Kirchliche Rund chau für die evangeli chen
rühGemeinden Rheinlands Uund We tfalens“

„Kirchl. Monatsblatt“) eine Ge amtauflage von etwa
2400 Ex 7—800— nach We tfalen ingen.

Das „Evangeli che Monatsblatt fü We tfalen“,
herausgegeben vom Vor tande der Ravensberger Mi  ions
ge ell chaft, r chien In em

Bemerkenswerte Ereignille In 1907
Die Aufzählung macht natürlich auf Voll tändigkeit keinen

An pruch ber Gemeinde  und Pfarr tellengründungen, 1E
über Kirchweihen

Am 19 Januar In rnsberg der langjährige Superin 
tendent der Synode agen, nd Pfarrer un Schwelm Wilhelm
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Patze, m  * von 75 0½  ahren nach 43 jähriger Amtswirk am 
keit und jährigen Emeriten tande.

Am Februar fand mMm Sudernich bei Recklinghau en die
Einweihung des neuerbauten Bet aales durch den General 
 uperintendenten Zöllner 0

Am Februar der emeritierte Pfarrer Paul
In Hille, Synode Minden Iim Lebensjahre nach 27 jähriger
Amtswirk amkeit.

Am Februar wurde un be St. etri, durch den
General uperintendenten Zöllner die alte Brun teinskapelle
für die Zwecke des blauen Kreuzes wieder eingeweiht, die
1551 von der den Evangeli chen eingeräumt wurde, „die
ihr Gewi  en nicht bei dem halben Abendmahl  tillen onnten.“

Am März wurde n Opherdicke, Syn Unna, eine eue
Erziehungsan talt für Für orgezöglinge durch den General up.
Zöllner eingeweiht.

Am 1 trat Pfarrer Friedrich Romberg un
Burbach, Syn Siegen, nach 35jähriger Amtswirk amkeit In den
Ruhe tand.

Vom 1 ab wurden m Dortmund die onntags 
beerdigungen abge chafft

Am I Urde in Ha pe ern Gemeindeamt eingerichtet,
mit dem zugleich die Verwaltung der Kirchenka  e, Krankenhaus 

und Kleinkinder chulka  e verbunden wurden.
Am 28 1 war die Grund teinlegung zur neuen 1

un Steinheim, Syn Paderborn.
Am 28 I wurde m Heepen, Syn Bielefeld, durch den

General up. Zöllner ein neue Krankenhaus eingeweiht.
Im 1 fiel dem  erlohner Wai enhaus  eitens eines

früheren öglings ein Ge chenk von —000
Am Mai wurde das dritte, für den Bezirk ambel

rbaute Gemeindehaus der Reinoldigemeinde M ortmun in
Dien t ge tellt

Am Mai der rühere Superintendent der Synode
Vlotho Pfarrer Julius CE M in Holzhau en um CL von
77 00  ahren nach 45 jähriger Amtswirk amkeit und 3 ½ jährigen
Emeriten tande.

Am — 22— Mai feierte die er eut che, von Pa tor Bodel  2
chwingh gegründete Arbeiterkolonie Wilhelmsdorf ihr 25 jähriges
e tehen
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Am Mai feierte Pfarrer Au gu t O termann In
Brackwede  ein 25 jähriges mts  2 und Ortsjubiläum.

Am und 31 Mai feierte das königliche Gymna ium
m Hamm, Im *  ahre 1657 als reformierte Ule durch den
Großen Kurfür ten gegründet,  ein 250 jähriges e tehen

Am Mai Urde das von Pfr Dr Lemme für —000
aus Liebesgaben rTbaute Kindererholungsheim eingeweiht.

Am Juni eierte die Gemeinde Hör te, Tochtergemeinde
von Halle, das 200 jährige Jubiläum threr Selb tändigkeit.

Am Juni un Pr Oldendorf der Pfarrer Augu t
Volkening im C von 69 5  ahren nach 39 jähriger mits  —
wirk amkeit.

Am Juni feierte der Dortmunder Evangeli che Arbeiter
verein  ein 25 jähriges e tehen Das Vermögen des Vereins
beträgt über 000

Am Juni ge chah die Einführung des Superintendenten
der Synode Recklinghau en, arrer rtedri E  eL In
Bottrop un  ein Amt durch den General uperintendenten Zöllner.

Am Juni Iun Annen der Pfarrer Gu tav 00 8
im eL von 57 AY  ahren nach 24 jähriger Amtswirk amkeit.

Am Juni  & eierte der Jünglings  und Po aunenverein
von Laar, Mün tergemeinde Herford,  ein 50 jähriges e tehen

Am Juni egte bei der Tagung der Synode I erlohn
der Superintendent arl Pickert  ein Amt nieder, für ihn
wurde Pfarrer Wilhelm Pake Iun emer ewählt, (eingeführt

28 Nov.)
Am 25 Uli Gibeon un Bethel Pfarrer arl Vor 

 chulze von Brockhagen, Syn Halle, Im CTL von 49 V   ahren
nach 22 jähriger Amtswirk amkeit.

Am Augu t wurde die Vereinigung der lutheri chen und
der reformierten Gemeinde mn Gevelsberg einer evangeli chen
Kirchengemeinde ollzogen

Am Augu t feierte das Alterspflegehaus Bethanien In
Volmar tein  ein 25 jähriges e tehen

Am Augu t feierte ranz Schulze in O tönnen,
Syn E  ein 25 jähriges mts  2 und Ortsjubiläum.

Am Augu t wurde die El der paritäti chen u talts
kirche der Provinzialheilan talt Iun War tein vollzogen.

Am Augu t feierte die evangeli che Gemeinde Gleidorf,
Syn Wittgen tein, ihr jähriges e tehen.
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Am Augu t feierte der anner.  3 und Jünglingsverein
Gevelsberg  ein 50 jähriges e tehen Zugleich wurde das

bedeutend erweiterte Vereinshau durch den General uperinten 
denten Zöllner gewei

Am 25 Augu t wurde Siegen ern Synodalfe der
Judenmi  ion gefeiert, das er te derartige Synodalfe ein  2  2
land und We tfalen.

Am 25 Augu t war die Grund teinlegung
1 U en Syn Unna

Am Augu t wurde Mün ter Anwe enheit der
Prinzeß Adolf Schaumburg, als Vertreterin der Kai erin
der Grund tein Krankenhau e gelegt
  Augu t erma  E Fräulein Urhellen Lipp tadt

dem Krankenhau e dort 5000
Y Augu t chenkte Herr Voswinkel Soe t dem neu  —  —

erbauten Krankenhau e —000 für Freibetten
Am Sept Ur traße Syn agen der Pfarrer

Ludwig Schulte er von 71 AY  ahren nach 43 jähriger
Amtswirk amkeit

Am September wurde Sitzung des Vereins
für Innere Mi  ion der raf cha Mark Pfarrer Wolf als
Vereinsgei tlicher eingeführt

Am Septembar wurde Rheine E chendorf, Synode
Tecklenburg, der Grund tein Kirche gelegt

Am September wurde obrtmun das *  ugend
haus der Reinoldigemeinde (Reinoldinum) eingeweiht

Am September trat Pfarrer arl Wiedfeld
duUmlan. Syn Wittgen tein nach 31 jähriger Amtswirk amkeit

den Ruhe tand
Am Oktober trat Pfarrer Julius orländer

Siegen nach 23 jähriger Amtswirk amkeit den Ruhe tand
Am Oktober feierte der Kirchenchor der evangeli chen

Gemeinde Paderborn  ein 25 jähriges e tehen
Am Oktober amme Syn um der Pfarrer

Erich Kriebitz 37 Lebensjahre hach 9 jähriger mits
wirk amkeit

Am 11 Oktober Neheim Syn oe der Pfarrer
In Ringleb 68 Lebensjahre nach 37 jähriger mts.
wirk amkeit
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Am Oktober and un Gevelsberg eine Konferenz der
Pfarrer, Presbyter und Lehrer 0 mn welcher reis chulin pektor
ernicke einen Vortrag ie. über das ema „Das Chri ten 
tum die größte Kulturmacht.“

Am Oktober Urde in ein neue Krankenhaus
eingeweiht.

Am 21 Oktober wurde mn Soe t das Ver orgungshaus für

000
er tgefallene ädchen eingeweiht. Grund tück und Bau doatteten

Am bvember Urde in Langerfeld, Syn Schwelm,
ein neue Vereinshaus eingeweiht.

Am 21 bvember der Pfarrer arl Huchzermeier
un Heepen, Syn Bielefeld, Im (V von H  ahren nach 37
jähriger Amtswirk amkeit.

Am 2 November feierte der Superintendent und Pfarrer
Pickert in 5½  +   erlohn  ein 50 jähriges Amtsjubiläum.

Am bvember an mit der Einführung des arrer
Wilhelm Pake mn emer mn die Superintendentur  erlohn
eine Konferenz der Pfarrer, Presbyter und Lehrer 0 n der
Pfarrer Erdmann Wiblingwerde und Rektor Twittenhoff Altena
über das em prachen „Die Gemeinde nd ihre Aufgabe
gegenüber Literatur und Le

Am ezember war die Grund teinlegung einer
1 in Brambauer, Syn Dortmund.

Am ezember In Q der Pfarrer Gerhard
Selvers von Werdohl, Syn Lüden cheid, Iim CL von

6  ahren nach 5 jähriger Amtswirk amkeit.
Am Dezember feierte Pfarrer riedri Geck un

Meinerzhagen, Syn Lüden cheid,  ein 25 jähriges Amts  und
Ortsjubiläum.

Am Dez wurde Deutelmo er Gel en 
kirchen zum Superintendenten der Syn Gel enkirchen gewählt.

Am ezember DVir Bethel Pfarrer Eduard Grone 
von Rödinghau en, Syn Herford, ImM er von 65

   ahren nach 40 jähriger Amtswirk amkeit.

PDer ammlungen und
Am Februar fand die ordentliche Provinzial 

Ver ammlung des Evangeli chen Pfarrervereins für
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die Provinz We tfalen im Gemeindehau e itten
Der Vor itzende, Superintendent Kockelke, eröffnete die Ver amm 
lung und er tattete den Jahresbericht. Pfarrer Thiele vom
Diakoni  enhau e mn itten 1e einen Vortrag ber das ema
„Die Wurzeln un erer Kraft“ Darauf wurde berichtet und
verhandelt ber die Ka  enverhältni  e Pape), die farr
töchterhilfe Sup Kockelke), das Pfarrer öhnealumnat ( Roth
fuchs), die Sterbeka  e (E Kuhr), Kirchliche Finanzreform (
Nieder tein), Feuerver icherungsverband —. Pape), Stimmbildungs 
kur us ielicke), Wohlfahrtseinrichtungen für Pfarrer
(1 Morgen tern) Fe tlegung des O terfe te (Sup Kockelke), Be
 eitigung des Kolloquiums Pape), Anderung des 166 des
Str. G. B

In der Zeit vom Februar bis wurden un
I erlohn religiös -apologeti che orträge von den
ortigen evangeli chen Vereinen veran taltet: „Naturge etz
und Wunder“ (Oberlehrer Dr Bavink Gütersloh). „Kann
der Materialismus als Weltan chauung gelten?“ (Pfr Frey
ünen) „Die Ubel des Lebens und die  ittliche Welt
regierung“ Pfarrer Waubke Bielefeld). „Schöpfung und
Schöpfungsge chichte“ Pfr. Jäger Bethel). „Warum bekennen
wir uns als moderne Men chen zur Aufer tehung Chri ti?“ Pfr
Wi chmeyer Brackwede). „Die innere Entwicklung der Sozial 
demokratie“ Sekr Behle Elberfeld).

Vom 10—17 Febr 16 Keller in Bielefeld an
geli ations- Vorträge. Vom Februar bis 11
wurden in Hagen religionswi  en chaftliche orträge
gehalten: „Hypothe e und Glauben“ Prof Dr oppe
amburg)/. „Die babyloni ch -a  yri chen For chungsergebni  e
und die Bibel“ (Lic. Dr Jeremias Leipzig). „Erbliche Be
la tung“ (E Dr Rohden Dü  eldorf).

Vom 3—5 I wurden Iim Evangeli chen Vereinshau e
Bielefeld religionswi  en chaftliche orträge 9e

halten: „Gott, Welt, Men ch“ 1 Dir Hoppe Hamburg
„Das bel Iin der Welt und die göttliche Gerechtigkeit“ (Pfr
Grünberg Straßburg). „Die rundwahrheiten des Chri ten  —

tums“ Prof Stange Greifswald). An den Nachmittagen
der drei Tage —— eine öffentliche Aus prache
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Am und Mai and In Paderborn die Konferenz
der Dia poragei tlichen Pfr Kloene, der
Vor itzende, eröffnete die elbe mit einer erbaulichen u prache
Pfr Klottmann Bruchhau en 1 ber „Die evangeli che und
ömi che ehre vom ewi  en“ Die erbauliche N prache des

age 1e m der Abdinghofkirche in nwe enhei vieler
Gemeindeglieder Gen. Sup Zöllner. Pfr Patze Arnsberg 1d

Das erbaulicheber „Das Schulwe en in der Dia pora“.
Schlußwort 1e Militäroberpfarrer Runge Mün ter.

Am und 22 Mai fand Im Evangeli chen Vereinshaus
Bielefeld die lutheri che Konferenz für Minden  —

Ravensberg Die agesordnung war folgende: Er 
öffnung 2 nachm durch den Vor itzenden Pfarrer Möller—
Gütersloh. „Die Gegenwart und die näch te Zukunft un erer
Mi  ion mn Südwe tafrika“ n p Spiecker Barmen). „Der
Pa tor unter  einen Konfirmanden“ (Pfr eippel Gütersloh)
Am 2 Morgenandacht (Gen. Sup. Zöllner). „Die altte tament
liche des Volkes Jorael als Vorge chichte der Ge
meinde e u Chri ti“ Prof Klo termann Kiel).

Am 26 und 27 Mai wurde in Hattingen das 2—60  ahres  —
e t des Märki chen Mi  ionsvereins Uunter dem Vor itz
des Sup Nieder tein Lüden cheid gefeiert. Die Fe  redig 1e
Pfr. Weller-Barmen. Mi  ionsin p. Hausleiter Barmen ra
ber „Segen und Sorgen der Mi  ion“ und ber „die kon 
fe  ionellen Streitigkeiten mn den Kolonien“.

Vom Mai bis Juni fand der Provinzial 
Taub tummenan talt Iun Soe t ein A Sku *I./ für

Gei tliche
Am Juni Iun Siegen der aupt

verein des Evangeli chen Bundes Bericht o.)
Vom 17 bis Juni and in Bielefeld die aupt

ver ammlung der chri tlichen Vereinigung Eu  er
An prachen hielten Gen. Sup Zöllner, Pfr

Michaelis Bielefeld, Pfr Toelle-Salzuflen, Pfr Veerhoff Eckarts 
heim, Pfr Kuhlo Bielefeld.

Am 2 und Juni war in Schalke das ahresfe t
de3 we tfäli chen auptvereins für die Gu tav  —
Ad o lf Stiftung ( iehe oben

Jahrbuch ang Kirchenge ch. 1909. 22
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Vom Uli te. Prediger Dannert van  —  —
geli ations Ver ammlungen un

Vom 11 Augu t bis September and Iun be eine
11 Kun taus tellung 0  2. die auch von katholi cher
Seite e chickt und be ucht wurde

Am Sept wurde in inden das Jahresfe t
des Vereins für Innere Mi  ion uIn Minden
Ravensb Erg gefeiert. Die Predigt 1e Gen. Sup Zöllner

Weller Pleizenhau en über das ema „Was un
wir den Kanalarbeitern  chuldig 265 Pfr Wilms Lüden cheid iber
„Die Arbeit und Organi ation des Blauen Kreuzes“.

Vom September bis Oktober 1e. Michaelis 
Bielefeld Evangeli ations Vorträge n Aplerbeck.

Am und Oktober fand m Siegen die General 
ver ammlung der „Freien kirchlich  oz ialen Kon
 erenz“ Den Vor itz führte Pfr Schneider Koesfeld,
Dr. Bavink 1 über „Entwicklungslehre und Offenbarungs 
aube Frey Lünen über „Aus der Rü tkammer der
den onismus.“ Ju Werner Frankfurt über „Die

Per önlichkeit in den wirt chaftlichen und  ozialen
Kämpfen der Gegenwart“.

Am und Oktober Ie. Dr. Dennert Godesberg In
Lüden cheid Vorträge 1  ber den „Monismus“.

Vom bis Oktober fand un Bethel ern Kur us
für Gewerk chafts  und Arbeiter ekretäre

Vom 17.—10 Oktober in I erlohn die 1
Konferenz der Graf chaft Mark

Am Uhr 1e Gen. Sup Zöllner die bibli che
Einleitung. Wolf Witten ra über das ema  t das
reformatori che Schriftprinzip gefährdet durch die moderne
religionsge chichtliche Bibelerklärung 2 °° Am Nachmittag begannen
die religionswi  en chaftlichen. Vorle ungen und zwar r
Nachmittag des er ten und des weiten age
Bonn ber

Prof. König 
„Das Problem des von babyloni cher

Kultur auf Jsrael und das Ite Te tament“ An den beiden
näch ten agen hielten die Profe  oren Kirn Leipzig und
Lüttgert Halle Vorträge, der er tere über „Das chri tliche Lebens
ideal und  eine modernen Gegen ätze“, der letztere ber „Je us
und Paulus“.
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Am und — 21 Oktober iun Gel enkirchen die XII
Jahresver ammlung des Evangeli chen Kirchenge ang 
ereins für We tfalen Im Fe tgottesdien t des er ten
ages, Uhr abends, predigte Kon   Rat Culemann  —  Mün ter
In der Fe tver ammlung abends Uhr Iim Vereinshaus prachen

Deutelmo er über „Kirchenchöre und Gel enkirchener u  (V.  bel  2
verein“, Voswinkel über „Evangelium und e ang Am
ontag den 21 war 8 ½ Uhr Vor tands itzung, Uhr aupt 
ver ammlung mit nach tehender Tagesordnung: Bericht des
Vor itzenden, Sup elle Bericht des Schatzmei ters.

Vortrag des Königl. Mu ikdirektors tto Richter Dresden
über 7  ändige Schul Kirchenchöre (Alumnatchöre), ihre Be
deutung für die Kirchenmu ik, ihre Wiedererweckung oder thren
Er atz un un erer Zeit“ Verhandlung über den Vortrag.

Ge chäftliches und ahlen
Am und ezember fand die Jahresver amm 

lung des Vereins für Innere Mi  ion In der Graf
chaft Mark und den angrenzenden Krei en un Lüden cheid

Am Sonntag den Dez vorm. redigte Pönsgen
um in der Erlö erkirche, Pfr Winkelmann El ey in der
Chri tuskirche. Am achm Uhr war eine Gemeinde —
ver ammlung. Pfr Zimmermann Bönen 1 über „Die
nationale Bedeutung der Inneren Mi  ion“, Pfr Cremer Witten
ber „Die ief te Kraft der Inneren Mi  ion.“ Am ontag
den Dez., vorm Uhr, fand die Generalver ammlung des
Vereins Der Vor itzende Prä es König Ie. eine Be
grüßungsan prache. Der Cue Vereinsgei tliche, Wolf le
dann einen Vortrag über „Neuere Organi ationsbe trebungen
auf dem Gebiete evangeli cher Pre  earbeit“. Eine Aus prache

 ich Pfr o eph on Soe berichtete über die Kinder 
heilan ta In Sa  endorf. Am Nachmittag and dann noch eine
Sitzung des erweiterten Vor tandes des Vereins für Innere
Mi  ion und Im An chluß daran eine Ver ammlung der
Synodal und Preßvertreter des Vereins.

henkungen Uund Derma  nille
Für Kirchendotationen und Kircheneinrichtungen 270515
(gegen 207 138 1906 143991 190 
Für Pfarrdotationen

2*
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Für itwen und Wai en der Gei tlichen —098
Für Armen  und Krankenpflege und andere milde
E  E 68 133
(gegen 205 909 1906 132 101 M. 190 

5 Für ver chiedene kirchliche E. +(gegen 329 711 1906
Zu ammen 413964

(gegen 742 938 1906 349 021 1905).

H. Ertrag der Baus  Und Rirchenge chichte.
Kirchenkollekten.

F  Ar dürftige Gemeinden der Provinz 4349,95
7 Bibelge ell chaften 9341,79
2. die Gu tav Adolf Stiftung 8497,09
I bedürftige Theologie-Studierende 4969,31
. Heidenmi  ion 14  7  2
I Judenmi  ion 7
. Innere Mi  ionRuh O 0 7 Diakoni  en  und Krankenhäu er 37„
I Erziehungs  und Wai enhäu er 5 436,.—
I kirchliche Vereine 72

11 7 Kirchen  — und Pfarrhausbauten 7
12 Berliner Stadtmi  ion 4124,35

den Evang. irchl. Erziehungsverein 3878,24  72
2. den Evang. irchl. Hülfsverein 4007,03
+2. die deut che Seemannsmi  ion 3662,19
I die Evang. Ge ell chaft für die prote tant. Deut chen In

Amerika 4115,12
17 den Provinzial Herbergeverband 3639,43

7 eut che Sittlichkeitsvereine 3591,43
19 An talten Iim Heiligen Lannde 4211,542  Für Verein „Hoffnungstal“ un Berlin (Für orge für —  —

O e 3877,12
21 . die Errichtung eines Paul Gerhardt- Gedenkhau es

298,57
22 . den Kirchbau In Rom 5096,24
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Hauskollekten.
Für dürftige Gemeinden der Provinz

7 Bethel 426,42 M
I azare 19904,32
I Sarepta 23017,10
2 Wilhelmsdor 77— o + 8 „ den Kirch und Pfarrhausbau in Hordel, Syn Gel en

kirchen 7
. das Rettungshaus In Schilde che 157
I die Blöden An talt Wittekindshof bei Oeynhau en

15 023,48
. das Ver orgungshaus Iun E 10989,75
I den Evang. kirchl. Hülfsverein 2372

11 I die Rheini che Mi  ionsge ell  aft im Bezirk Mün ter
und rInsberg 0 54j,40

. den Kirchbau m Sieker, Syn Bielefeld 17056,37

. das Diakoni  enhaus In Kai erswerth 0,— M
I die deut che Heil tätte un QAO 22 011,.—


